
Die Pilotfarm CPIA "Centre de Promotion des 
Initiatives Agricoles" wird seit April 2005 von der 

URBIS FOUNDATION betrieben. Sie liegt in Koboyo, 
in der Région Centrale im Herzen Togos,14 km 

östlich von Sokodé, der Hauptstadt dieser Region. 
Sokodé ist die zweitgrößte Stadt Togos und der 

wichtigste Warenumschlagplatz für das 
landwirtschaftlich geprägte Umland.

CPIA-Mitarbeiter mit M. Réhim Alfa-Boda (Direktor der Farm, links im Bild)                                          
und Dr. Bâ-Traoré Kadjassi (Repräsentant von „Urbis Togo“, Bildmitte)

CPIA – die Pilot- und  Ausbildungsfarm 
im Herzen Togos



Rahmendaten der Farm 

� Direktor der Farm:
Réhim Alfa-Boda

� Eigentümer:
URBIS FOUNDATION

� Mitarbeiter:
19 unbefristete Vollzeitkräfte

� Fläche:
34 ha Gesamtfläche der Farm

� Klima :
Sudanesisches Klima → Eine Regenzeit von Mai bis Oktober
(Südwestmonsun) und eine Trockenzeit von November bis April
(Harmattan). Die Jahresniederschläge liegen bei 1504 mm. Heißeste Zeit
→ März bis April mit Ø – Temperaturen von über 30° Celsius

� Böden:
Ferruginisierte (fersialtische) Böden auf Granitgestein bzw. Granitogneis
bzw. vereinzelt erosive Böden (Lithosole) auf Sandstein

� Bewässerung der Nutzflächen:
Wasserturm seit 2007 mit 25 m³ Speicherpotenzial → zum Teil manuelle
Bewässerung und seit 2012 mittels einer solaren Wasserpumpe

Kultivierung von Papayabäumen und Tomaten

Direktor der  Farm mit Jahrespraktikanten bei 
der technischen Prüfung im Yamsanbau



Kpowou (Verantwortlicher Viehzucht), Eierbrutanlage

Arbeitsschwerpunkte der Pilotfarm CPIA 2005 - 2013

1.) Landwirtschaftlicher Betrieb

� ca. 34 ha Gesamtfläche, davon etwa 12 kultiviert

� Ca. 3 ha für Gemüseanbau (Tomaten, Okra, Salat) und Getreide, 

Knollen- und Hülsenfrüchte (Yams, Maniok, Erdnüsse Hirse, Reis und 

Mais)

� Ca. 9 ha sind Baumkulturen wie Mango-, Orangen, Cashew-, 

Zitronen-, Akazien-,Neem-, Moringa-, Eucalyptusbäume und 

Ölpalmen

� Vorhalte- und Reservefläche von 22 ha

� Viehzucht von Rindern und Schafen 

� Legehennenzucht: Züchtung einer möglichst robusten Art →  

Kükenverkauf und Verkauf der Eier ist eine kontinuierliche 

Einnahmequelle der Farm 

� Hasenzucht seit 2012

� Imkerei: 12 Bienenstöcke

Rinderhirte mit Rindern auf  CPIA-Weidefläche



Solarhaus mit Präsentationstafel

2.)  Angewandte Forschung auf CPIA

� Agroforstwirtschaft → Kombinierte Kultivierung von 

Akazienbäumen, „Senna Siamea“, Papaya und Anbau von 

Gemüse bzw. Getreide-, Knollen- und Hülsenfrüchte

� Moringa→ wichtige Heilpflanze, Einsatz in der Tierhaltung  

und Landwirtschaft oder für medizinische Zwecke: 

Wachstumsbeschleuniger bei Pflanzen und Tieren, Wirkstoff 

gegen Bluthochdruck, Typhusfieber, Diabetes usw.

� Erprobung von Heilpflanzen gegen Malaria (Artemisia und 

Neem)

� Graviolabaum: Heilpflanze gegen Nervenschwäche, Rheuma 

und Arthritis

� Waterboxxes: innovatives Bewässerungssystem zur Stärkung 

junger Setzlinge

3) Solarenergie

� Bewässerungssystem mit solarer Wasserpumpe

� Stromversorgung der Brutanlage, des Hühner-, Rinder- und 

Schafstalles

� Beleuchtung der Gebäude

M. Tcha-Touré (Verantwortlicher der 
Baumkulturen) mit Waterboxx



4.) Ausbildung (Farmschule) 

� Zehn Jahrespraktikanten arbeiten und lernen auf der Farm

� Theoretische Unterrichtseinheiten interner und externer 

Spezialisten

� Fundiertes Wissen dient nach Beendigung des Praktikums der 

Existenzgründung im Bereich der Landwirtschaft 

� Start-Kapital und Vergabe von Krediten für landwirtschaftliche 

Jungunternehmer 

� Nationale und internationale Studenten/-innen erhalten die 

Möglichkeit zum Praktikum auf der Farm

� Kofinanziert von der Erbacher Stiftung 

Unterricht für Jahrespraktikanten der Farm
durch einen externen Experten 

Zukunftsperspektiven

� Ausweitung des Ausbildungs- und 
Forschungssektors 

� Knüpfung neuer Partnerschaften 
mit Universitäten, NGO`s, 
Stiftungen oder Privatunternehmen 
und Akquise von Drittmitteln/Ko-
finanzierungen



Kontakt:

THERESA SCHUFFENHAUER
Projektkoordinatorin
ANDREAS BENNMANN
Diplomgeograph

URBIS FOUNDATION
Rüdesheimerstraße 15
D-80686 München
Tel: ++49 (0)89/570 707-19
Fax:++49 (0)89/570 707-70
theresa.schuffenhauer@urbis-foundation.de
www.urbis-foundation.de

URBIS FOUNDATION: Stiftungsfamilie Epp

Arbeitsschwerpunkte der URBIS FOUNDATION in Togo


